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Die Psycho-Kardiologie ist ein relativ neues Fachge-
biet, im Kern nicht ätter als zo lahre. Das Wissen und
die Erfahrung u. a. von Psychologie, Psychotherapie,

Kardiotogie, Herzchirurgie, Neurobiologie und Soziatwissenschaften
sind dabei von Bedeutung. Vernetztes Denken, Forschen und Handetn
zum Wohle der Patienten ist der Weg, auf dem wir dabei voranschreiten
müssen-
Der Zusammenhangvon Seele und Herz findet sich im Denken, Sprechen
und vielfättigen Bitdern in der ganzen Menschheitsgeschichte. Das Herz
ist SymboI für Liebe, Treue, Freundschaft, aber auch für Schmerz und
Not, wenn es,,bricht". Die deutsche Sprache kennt unzähtige Ausdrucks-
weisen, die das ,,Herz ats Sitz der 5eele,. plastisch darstellen: ,,unter
dem Herzen tragen",,,herzzerreißend",,,Herzensangetegenheiten,,,
,,gebrochenes Herz", um nur einige Beispiete zu nennen.
Eine der ättesten Studien zu den sogenannten ,,Risikofaktoren,,von Herz-
erkrankungen ist die seit 1948 laufende Framingham-Studie. lnzwischen
ist derWissenshorizont aberweit über Faktoren wie Chotesterinwerte und
Blutdruck hinausgewachsen. Wir beachten ein mehrdimensionales bio-
psycho-soziates Krankheitsgeschehen (und Gesundheitsgeschehen!).
Das aktuelte Wissen, die Forschungsergebnisse und die Therapiemög-
lichkeiten sind inzwischen setbst für Fachteute schwer zu überschauen.
ln diesem Seminar soll für interessierte und betroffene ein überblick
über das Themenfetd dei Psycho-Kardiotogie erarbeitet werden.
Literatur: Schubmann et at., Psycho-Kardiotogie Kompakt, Spitta Verlag


